
1. Krelslige « Kitzingen
BAYERISCHER TISCHTENNIS-VERBAND e.V. IM BLSV

Spielgruppenleiter: Günter Frank Tel: p. 09381/2084
Nordheimer Str. 17, 8711 Sommerach d. 0931/93044

Werte Sportfreunde!
Lie Spielsaison 1982/83 ist zu Ende.Nach 18 Spieltagen mit z.T, recht vielen Spielverlegungen in dersdckrunde standen der Meister und die Absteiger fest.Sle 3. Mannschaft des TV Dettelbach konnte sich, wie bereits inder Vorrunde, vor dem TSV Sulzfeld I plazieren und somit dieMeisterschaft in der 1. Kreisliga Kitzingen erringen.Dazu herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg in der 3. Bezirksliga,Als Absteiger wurden die Mannschaften des TSV Albertshofen.I undSV Wiesenbronn II ermittelt.
Ich wünsche allen Vereinen eine erholsame Sommerpause und bedankemich für die gute Zusammenarbeit,
Mit sportlichen Grüßen

Sätze Punkte
TV Dettelbach III 15¢ : 79 32 : 4

2. TSV Sulzfeld I 149 : 77 30 : 6
3. TV Etwashausen I 152 : 79 27 : 9
4. TSV Hohenfeld I 136 : 106 24 : 22
5. TV Dettelbach II 2223 : 123 17 : 19
6. SV-DJX Sommerach I 112 : 120 16 : 20
7. HC Marktbreit II 114

:
129 15 : 22

8. TV Marktsteft II 92
:

142 10
:

26
9. SV Wiesenbronn 12 97 + 240 9 + 27

20. TSV Albertshofen I 44 : 162 0 : 36



TSV Albertshofen I
DEE EEE ===

König, M.
Juppien, G.
Schmitt, G.
Hofmann, L.
Hofmann, St,
Schmid, H.
Sobolewski, M,
Schmitt, E,
Gernert, A.
Friedlein, M.
Stadelmeyer, B.
Friedlein, Ww.

TV Dettelbach II

Bauer, FE.

Ruß, R.
Dorsch, R.
Laug, B.
Schmitt, W.
Miller, O.
Beudert, B.
Heinlein, B.
Plannasch, E.
Eyerich, M.

Steinberger, H.C.
Apfelbacher, G,
Abt, B,
Reichelmann, GC,
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TV Dettelbach III

Beudert, B.
Heinlein, B.
Knétgen, M.
Plannasch, E.
Eyrich, M,
Steinberger, H.G.
Apfelbacher, G.
Abt, B.
Reichelmann, G.

TV Etwashausen I
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KreBmann, H.
Gernert, M,
Waag,, A.
Schwab, P.
Glinzel, M.
Haffner, J.
Neuweg, M.
Saam, R.
Kempf, R.
Zapf, H.
Emmel,
Sackenreuther, KX.

Gold, I.
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BAYERISCHER TISCHTENNIS-VERBAND e.V. IM BLSV

KREISLIGA II KITZINGEN
Heinz Jung 8711 Mkt. Einersheim

Liebe Sportfreunde
Nachdem unsere Spielrunde beendet ist, möchte ich Euch meinen
AbschluSbericht vorlegen, Der Einbruch von Etwashansen II kam
sicherlich nicht nur für mich überraschend, Sie, die in der
Vorrunde ungeschlagen blieben, mußten noch vier Niederlagen
hinnehmen, Die Punktverluste bewirkten ein abrutschen auf den
4, Tabellenplatz, Am übrigen Tabellenbild ist nur noch der ge-
sicherte 6,Platz von Aufsteiger Mkt. Einersheim I nicht erwar-
tungsgemäß, In denkbar knapper Weise wurde die Mannschaft von
Iphofen II Meister, hierzu meinen herzlichen Glückwunsch,
In der Einzelspielerstatistik fällt auf, daß etliche C _ Klasse_
spieler nicht oder nur auf hinteren Plätzen erscheinen. Die Fa-
voriten wurden alle ihrer Rolle gerecht. Herausragender Spieler
war Krdutner von Kleinlangheim, der nur je eine Niederlage ge-
gen seine unmittelbare Verfolger Heining F, und Stork von der
DJK Wiesentheid hinnehmen mußte, :

Hier nun die Tabelle, waagrecht eingetragen die Vorrunde, senk-
recht die Riickrunde,



Die zehn besten Doppel:
1, Heining F./Kiibel
2. Trips/Schiill P.3, Kräutner/Langguth4, Saam/Kempf
5. Kraus/Lippert6, Schwarz/Schmidt
7. Broller/Fries8. Stork/Feth9, Adam/Endres
10, Keilholz/Leipold
Und hier die Einzelspielerstatistik:
I, Paarkreuz

1. Krdutner
2. Heining F.
3. Stork
4, Trips
5. Schmidt
6. Saam
7. Jung8. Adam
9, Broller
10, Müller

a
aa
a

aa

II, Paarkreuz
1. Leipold2, Kübel

C 3, Maywald4, Habermann
4, Endres
6. Wolf
Te Emmel
8, Miller
9, Schiill P.
10, Feth

III, Paarkreuz
1. Emmel
2. Stahl
3 ° Schäf
4, Goller
5. Link
6. Endres
7. Scheckenbach
8, Stafflinger9, Schiill H.D.
10. Langguth

WiesentheidIphofenKleinlangheimEtwashausen
Sommerach
ObernbreitSulzfeld
Wiesentheid
IphofenSchwarzenau

Bitter

KleinlangheimWiesentheid
Wiesentheid
Obernbreit
Etwashausen
IphofenSulzfeld
Schwarzenau

SchwarzenauWiesentheid
Obernbreit
IphofenEtwashausen
Etwashausen
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Yereine:
Albertshofen:

König

Sobolewski
Schmidt E,
Gernet A,
DörnerFriedlein He,
König A.
Stadtelmeyer
Friedlein W,

Etwashausen: (Samm
(Kempf

Iphofen:
Iphofen: C

Kleinlangh: C

Obernbreit: C
C

Schwarzenau:

ZapfWolf
Emmel
Schäf
Sackenreuther
Adam
TripsSchüll P.
Endres
ScheckenbachSchüll H.D.
Kohlberger
KräutnerMüller
Gundel
LangguthLinkScheidler
Rücker
Nußbächer

Mkt.Einersh: Jung
Habermann
Jäger R.
TomanStahl
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Schwarz M.
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Sommerach: KrausMolitorSchleicher
LippertStreit
StrengPfaff G,
Drescher R,Grafner
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1: 3 7: 9
Os 1 5: 6 9: 3
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Sulzfeld: Broller 17:16
RédlingerKleinhenzPorzer 4

FriesGoller
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Wiesentheid: C Heining F,Stork
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Für die nächste Spielzeit wünsche ich allen Vereinen viel
Erfolg.
Mit sport lchem Gruß

Heinz Jung
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Reinhard Kleinhanz 8710 KitzingenBreslauerstr, 4Tel. 09321/33685

Spielbericht zur sbgelsufenen Saison 82/83
3. Kreisliga A

Zu Beginn der Rückrunde sah es in der 3. Kreisliga nacheinem Zweikempf zwischen Etwasshausen III und Hohenfeld IIeus. Doch bedingt durch 2 Aufstufungen bei Hohenfeld IIsetzte sich dann doch Etwashausen III mit deutlichem Vor-sprung zur Meisterschaft durch.

AbschluBtshelle:
1. TV Etwashausen III 143 : 48 31: 1.2. TSV Hohenfeld 11 131 ¢ 70 25 ¢ 73. TSV Iphofen III 30 : B84 23: 94, VfL Kleinlangheim II 112 : 91 20 : 125. TSV Sulzfeld III 104 8 104 14 : 186. SV~DIK Schwerzenau IV 85 : 116 14 : 187. SVLDJK Sommerach III 89 : 124 11 : 218. TSV Albertshofen 111 ; 60 : 139 3 : 299. TV Etweshausen V 53 : 137 3 : 29

Lobenswert wäre noch mit einigen kleinen Abstrichen die recht-
Ich hoffe, daß es in der Saison 83/84 ebenfalls so bleibt.
zeitige Bekanntgabe der Spislergebnisse.

1

Mit sportlichem Gruß

Torben



BAYERISCHER TISCHTENNIS-VERBAND e.V. IM BLSV 5
Tel .09383/633 (privat)Norbert Bergmann, RingstraBe 20, 09321/5112 od. 5118711 Riidenhausen (dienstlich)

Tischtennis 3. Kreisliga/Herren
Gruppe B, Kreis Kitzingen

S a 1 8 onabschlus8h ericht
3

Liebe Sportfreunde

Die Punktespielrunde 1982/83 ist nunmehr vollständig abgeschlossen.
Dank eines furiosen Siegeszuges mit 16:0 Punkten in der Rückspiel-
runde errang die Mannschaft von

Etwashausen IV

letztlich überzeugend und verdient die Meisterschaft, Insoweit möchte
ich allen Spielern dieser Mannschaft sowie der Abteilungsleitung die
herzlichsten Glückwünsche aussprechen.
Der Spielbetrieb selbst konnte völlig beanstandungs- und reibungslos
abgewickelt werden, Ein Eingreifen seitens der Spielgruppenleitung
gemäß der WO war während der gesamten Spielsaison weder beantragt noc
sonst irgendwie veranlaßt gewesen, Und dies ist sicherlich ein er-
freuliches Fazit gerade zum SaisonabschluB und zeugt von verantwortun
bewußter Mitarbeit sowie von sportlicher Fairness aller am Spielbe-
trieb teilnehmenden Mannschaften.
Der überragende Einzelspieler in der abgelaufenen Saison war zweifel-
los Jürgen Spahn (S Daeler und Nr. 1 der Mannschaft von St.
Maurus M'schwarzach der in all seinen Einzelspielen sowohl in der
Vor- als auch in der 'Rückspielrunde nicht ein einziges Mal besiegt
worden ist. Eine sicherlich erstaunliche Leistung,

AbschluBtabelle

1. Etwashausen IV 16 29: 3 301:151
2. Schwarzenau III 16 27: 5 290:151
3. Riildenhausen 16 23: 9 264:175
4, Buchbrunn 16 20:12 266:206
5. St.Maurus M'schw. 16 19:13 254:220
6. Obernbreit II 16 8:24 163:274
7. Wiesentheid II 16 8:24 162:276
8. Wiesenbronn III 16 6:26 163:281
9. Markt Einersheim II 16 4:28 160:289



-2

Einzelspielerstatistik : (Riickrunde)
(Kampflos errungene si egpunkte sind mitberiicksichtigt)
TV Etwashausen IV
Sackenreuther Kurt 9:3; Hartner Ralph 3:5; Gold Ingo 11:2; Nagel
Rudolf 5:1; Brunner Reinhold 7:0; Ludwig Gerd 10:3; Neubert Peter
4:1; Goller Michael O: 1; Berier Albin 2:2; Glinzel Christian 2:0;
Brunner Werner 4:0; St elnacker Thomas 3:1;
SV DJK Schwarzenau III
Sauer Bernhard 7:1; Glück Horst 7:7; Glück Herbert 5:6; Filbig
Dieter 5:5; Stier Manfred 6:6; Grimmer Wilfried 3:2; Vogt Edgar
6:4; Thomann Manfred 7:1;
TSV 1862 Riidenhausen
Pfeiffer Karl 3:6; Paul Wolfgang 5:5; Strenzel Albrecht 2:1;
Strenzel Horst 2:6; Barthelmeß Gerhard 6:4; Bergmann Norbert 9:1;
Heidrich Cornelius 13:2; Wehner Karl-Heinz 13:1;
TSV Buchbrunn
Goller Dieter 11:3; Richard Klaus 8:5; Schleyer Karl 8:2; Kapp
Hermann 7:3; Machnik Mike 9:3; Riedel Hermann 7:1; Hartmann
Martin 0:4; Oppel Wolfgang 4:0; Oerter Jürgen 2:2;
DJK St.Maurus Münsterschwarzach
Spahn Jürgen 16:0; Wagner Josef 11:5; Küpper Udo 7:8; Kattenbeck
Thomas 4:9; Rösel Martin 5:7; Plich Michael 0:4; Schmiedl Sieg-
fried 0:4; Dörfliner Klaus 1:3;
TSV Obernbreit II
Gimperlein Bernd 3:6; Holzmann Giinther 2:9; Weiglein Guido 1:9;
Goess Oskar 3:7; Riuttger Walter 5:6; Wagner Klaus 0:2; Bilz Frank 9:4;
DJK Wiesentheid II

Schmitt Peter 6:5; Schmitt Reinhold 5:7; Kohlert
ischer B. 3:3;

Busch Walter 5:6; Wilhelm Horst 0:3; Mix Ottmar 0:12; König Axel
0:7; Lindner Ernst 5:5; Paul Uwe 5:7; Knorr Thomas 4:7; Wehrwein
Michael 2:5;
SV Markt Einersheim TI
Miller Hans 3:11; Bohm Walter 1:10; Einbecker Otto 3:7; Jäger
Wilhelm 7:3; Burlein Jürgen 2:8; Haumer Alfred 10:6; Schurek
Rüdiger 0:2;

1ioa. Grunne B: Herren:

1

Pfaff Günter 7:6;Alois 2:6; Reitelshöfer Joachim 2:7; Flederer Paul 2:5; Reuter 1:10;
Eisenmann M. 2:0;
SV Wiesenbronn III

Mit Spo

1
en Grüßen :

(No ber mann)
Spielgruppenleiter 3. Kreis-



BAYERISCHER TISCHTENNIS-VERBAND e.V. IM BLSV T,

Jahresbericht - Saison 1982/83
Jugend Altersklasse I

Abschlußtabelle:
1. Iphofen I
2. Schwarzenau
3. Wiesentheid
4, Dettelbach II
5. Sommerach
6. St. Maurus
7. Hohenfeld
8. Kleinlangheim
9. Etwashausen II
10, Marktsteft

Einzelergebnisse:

Dettelbach II
KollnerLill
Zängler
Mager K,
Beyer
Mager F,Luckert
Kapp
Hohenfeld
Biedenbacher
LohrbergSterner
LolwerPolitzki

Spiele
139: 39
131: 61»
120: 63
108: 99
106: 93
106: 98
101: 97
80:108
73:114
51:127

Etwashausen II
Zedlitz
Wachter B,Pavel
Wachter A,Steinacker
Dorner
Hipp
Iphofen I
von Brandis F,Freier
BroschSchiill
von Brandis J.
Wintzheimer

09321/31737
Erwin Wolz, Ténnigstr. 21

8710 Kitzingen Tel,

Punkte

39: 1

32: 8
30:10
24:16
21:19
21:19
21:19
14:26
12:28
5:35

12: 4
7:26
10:236:16
1: 5

22:
27:10
7 : 18
9:158: 1

10: ©
8 . 1 8: 3
1: 3
O: 2

35: 1

34: 1

11: 7
11: 6
12:10

26: 12
24: 12
16:22
12:190: 3 Os: 3



BAYERISCHER TISCHTENNIS-VERBAND e.V. IM BLSV

Wolz, : 21
8710 Kitzingen

Jahresbericht - Saison 1982/83
Jugend Altersklasse II

Abschlußtabelle:

1. Dettelbach III
2. Buchbrunn
3. Sommerach II
4. Etwashausen III
5. Albertshofen I
6. Obernbreit
7. Rüdenhausen
8. Kleinlangheim
9. Marktbreit
10, Etwashausen IV
11. Albertshofen II
12, Markt Linersheim

Einzelergebnisse:

Stadtelmeyer 38: 4
Schmitt 7: 7
Plompel 15:16
Hofmann 13:21

10: 9
Konig 1: 2

Buchbrunn
Baumann KX, 34:10 4

Baumann J. 27: 6
Riedel 26: 3
Machnik 21: 7
Taub 1: 3

Gering

Tel, 09321/31737

3

Spiele Punkte

154: 42 44: ©

148: 45 38: 6
141: 41 36: 8

130: 75 31:13
117: .79 28:16
118: 76 27:17
81: 107 18:26
84: 107 16:28
58: 130 11:33
45: 139 8:36
38: 145 4:40
21: 150 3:41

Albertshofen II
König 10:22
Prell 3:23
Gernert 7:11
Kreuzer 3:15
Sattes 4: 9
Uhl O, 0: 3
Uhl G, 0: 5

Dettelbach III
Beyer 37: 3
Mager F, 33: 2
Luckert - 15:15
Krißmer 12: 4
Kapp hy 2

10: 4



Markt Einersheim Etwashausen III
Stahl 2:24 5 Dorner K. 29: 13
Paulus 5:21 Hipp 35: 2
Käufer 1: 5 Kühn 10: 18
Linbecker U, 3:22 Berier 9: 12
Einbecker R. 1:12 Michels 1: ©

Bock 0:13 Dorner F, 6: 3Scholz 1: 1

Ttwashausen IV
Michels 6:38 Kleinlangheim
Emmel 4213 Emmert 15: 15
Hamm 2:17 Klein 10: 25
Dorner F, 12:14 Schmitt 14: 17
Scholz 8:17 Federseel 16: 10
Rosenow 0: 2 Müller O: 1

Marktbreit Obernbreit
Weddig 20:22 Kopitsch 22: 14
Schertz 8:28 Grutke 17: 15
Eger 0. 9:21 Gurrath 20: 10
Eger G, 1:20 22: 8
Meyer 1: 4

Sommerach II
Rüdenhausen Schneider 37: 7
Heidrich 20:18 Hetterich 27: 7
Dürr ; 19:16 Weisensee 26: 3Pfeiffer 12:18 Drescher 14: 12
Werner 7:18 Weidinger 1: 1

Müller 0: 2

Poltl

Außer bei den Mannschaften von Markt Einersheim und Kleinlang-
heim, die die Spielberichte oft sehr spät einsandten, klappte
die Zusammenarbeit hervorragend,
Ichmdchte mich dafür recht herzlich bedanken,
Ich wiigsche allen Spielern alles Gute,



15
BAYERISCHER TISCHTENNIS "VERBAND
8 München 2 Briennerstr. 50 Haus des Sports
Hannelore Philipp, Brennergasse 8 , 8710 Kt.-HohenfeldTelefon 09321/31254

Abschlußbericht der MädchenligaSpielrunde 1982/83
Wie erwartet hat die Mannschaft des TV Etwashausen ihren 1, Platzgehalten. ;Herzlichen Glückwunsch!Stark verbessert zeigten sich die Spielerinnen des TV Dettelbach,die sich vom 4. Platz der Vorrunde auf den 2, Platz vorspielten.Noch herausheben möchte ich die gute Leistung von Angelika Ungerdie mit 30: 1 Punkte die Runde abgeschlossen hat,
Tabelle: Rückrunde Gesamt
1, TV Etwashausen 10:0 64:25 21:01 132:572+ TV Dettelbach 8:2 63:39 15:07 125:893, SVDJK Schwarzenau 5:5 24:38 15:07 125:1074, SVDJK Sommerach 4:6 42:53 11:11 112:1165« TSV Hohenfeld > 3:6 33:40 8:14 86:1106. SVMkt Einersheim 0:10 25:40 3:19 73:115
Die erfolgreichsten Spielerinnen:
Angelika Unger 15:0(50: 0l),Nicole Wachter 6:3(17: 05),Claudia Seipel 8: 0¢(16:6), Petra Gold 82(15: 05).
Etwashausen: Wachter 6:3(17: 05),Seipel 8:2(16:66),Gold 8:2(15:05)Doppel: Wachter/Gold 2: 1

Doppel: Unger/Unger 50 Bauer 1 4(1 12)
Dettelbach: Unger 2:6(6: 9)
Schwarzenau: Michel 7:5(15: 12),Stier 5:8(18: 11),Fuchs 6:4(14: 09),RuppricDoppel: Stier/Michel 2: 2 0:3(1:4)
Sommerach;: Weidinger 7:6(20: 09),Drescher 5:4(19: 09),Rekoskum 4:5(5: 9),

Mkt.Einersheim: Trost B.5:7(11: 12),Trost M2:7(4: 13),Jäger 1:6(5: 12),Gubi

Doppel: Dreseher/Weidinger 1: 1 Hettrich 2:3(7: 8)Hohenfeld Reif 9:2(17: 10),D Alessandro 6:4(15: 09),GriBer 0: 4,Sattes 0'Alessandro 2:2

Doppel: Trost/Trost 0: 4 1:5(4:13)
Ich wünsche Euch schöne Ferien und einen Neuen Anfang für die Spielsaiso1983/84

+

:



AS A. XS
hr

ersten Platz in der Jugendklassel, er besiegte auch den bis dahin ungeschlagenen Hel-

Mit Glück, aber auch nicht unverdient holte sich das TVE-Trio der Altersklasse lll in d
sem Jahr den Eckhard-Pokal. Gegen Albertshofen mußten (v. I} Robert Scholz, Norbert M
ichels und Markus Emme! im Endspiel antrefen; die »ausgeglichene Leistungs, so
der TVE-Ableilungsleiter Richard Saam (hinten), gab dem Spiel jedoch den Ausschlag.Foto Linddrfer

¥

3

Wiesentheid - Hohenfeld 7:3, Markt.steft - St. Maurus 0;%, Etwashausen II
- Hohenfeld 4:7, Ipbofen IT - Iphofen10:7. Sommerach - Wiesentheid 3:7

JAK Iphofen St Maurus.7:
:

I Iphofen I » :

2. SchwarzenauT
3. Wiesentheid I 19:3
4 Hohenfeld I

19:5 :

5 Dettelbach II -1628

6. St. Maurus I
7.KleinlangheimI

10
10; 12Sommerach I 9115 4
:

9. Etwashausen II
310. Marktsteft 1

1 Iphofen II 1
:

Wie gehabt A
SV/DJK Sommerach DJK

Wie schon in der Vorrunde Gon:

den kurzeren. Viele knappe Spielaus-
änge sowie vier Niederlagen im.Ent-
Cheidungssatz beweisen, daß dieEin-

Beimischen nicht gerade mit Fortuna :AM Bunde standen. Trotzdem geht der:

ku Sommeracher gegen dene
erneutuchs aus der Marktgemeinde

: Sieg für die gleichmäßiger besetzten
Eine ganze Serle von Erfolgen kann der »Champion« der Tischtennis-Abtsilung des TVE

Gäste letztlich in Ordnung
punkteten SV/DJK M Kopp, M

nicht nur denbei den Vereingmeisterschatten verbuchen: Peter Schwab sicherte sich
"xner Kressmann In der HerrenklasSe Foto, Linddrfer Kopp/Hetterich DJK : Hais-P. Krätzig, Böhm KAF», Krätzig 2,Haissig/Bohm

TV. Dettelbach If - VIL KleinlangheimTL Keine Schwierigkeiten hatte der
. Dettelbacher Nachwuchs- gegen die
VfL-Jugend. Dill und Kéllner holten zu-
sammen fünf der sieben Punkte fir
ihre Mannschaft.

Höherklassig
..

+
:

WSV Großheubach (Damen) - He
Marktbreit II 6 6 Die Gäste hatten das
Pecn, das der le1ztjahr1ge Vizemeister
erstmals in dieser Saison auf seine drei
stärksten Spielerinnen zurückgreifen
konnte: Umso überraschender kam
dann die Führung des MHC, die über
5:1 zu' einem 6:2-Vorsprung reichte,
der aber von Großheubach init vier
2.0-Siegen egalisiert wurde.
Es -punkteten: Schellmann/Köhler. 1,;

Emrich/Gebauer 1, Schellmann 1, Em-,
rich 2, Köhler 1.

4
. TSV Iphofen - TV Dettelbach 1 9:6.
Auch im Rückspiel konnten die Dettel-
bacher ihren »Iphofen-Komplex« nicht
ablegen S1cher beeinträchtigte auch
das Fehlen von Spitzenspieler Theo,
Es punkteten: Will/Weisenseel, Wein

senseel, Unger, Schmitt 2,Knollmeier.
TV Dettelbach - Burglauer 0:7. Eine

völlig überraschende Niederlage kas-
sierte die Bezirksligajugend des TVD.
»Am besten gleich vergessen«, war aus;
Dettelbäch zu hören. Zwar gab es eini-1
ge schöne und spannende Spiele. Die,

: :
:

4:
:

3 :

1
:

Weimann die Leistung der Gäste. .1:

© : -De" Gäste waren aber an diesem Tag ein
fach die besseren bud
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Tischiennis
1. Kreisliga Herren: Albertshofen I -

Dettelbach III 8:8, Sulzfeld
merach 19:5.
1. Dettelbach III
2. Sulzfeld I
3. Etwashausen I
4. Dettelbach II
5. Hohenfeld
6. Marktbreit IT
7.SommerachI
8. Wiesenbronn IT
9. Marktsteft 11
10. Albertshofen I

I - Som_

20:6
17:9
16:10'
14:10,
12:12
11:15 1

7:17;
7:17
0:26"

Einen Punkt steuerte Georg Apfelbacher
zum 8:8-Unentschieden zwischen Etwas-
hausen und Dettelbach für den Gast bei.

Foto: Lindörfer

we
r"

Zwei Niederlagen gab es für das TVE-Nachwuchsdoppel Gernert/Schwab
spiel der 1. Kreisliga gegen den TV Dettelbach Il.

werden konnte.
Spiel in Hohenfeld nicht wiederzu~

8:16-Riickstand kostete
KreBmann/Waagein Lächeln

den Dettelbacher Neuzugang und
BeudertIm Blickpunkt

TV Etwashausen I - TV Dettelbach
HE 8:8. Hatte man nach dem Spiel
in Hohenfeld noch geglaubt, daß
dieses an Dramatik nicht zu über-
bieten sei,
nächsten Spieltag eines besseren
belehrt. Insgesamt zehn der 16
Partien konnten erst im dritten
Satz entschieden werden, wobei
am Ende das knappste aller mögli-
chen Ergebnisse den Ausschlag
gab.
Vor einer beachtlichen Zuschau-

erkulisse lagen die optischen Höhe-
punkte der Begegnungen in den
Spielen der Dettelbacher Young-
ster Bruno Heinlein und Martin
Knétgen, die sich mit ihren Etwas-
häuser Gegnern Angriffsschlachten
lieferten, bei denen mancher Be-
zirksligaspieler wohl vor Neid er--
blaßt wire.

den Martin Giinzel gegen den tech-
nisch klar schwächeren Georg Ap-
felbacher gerieten die Gastgeber
frühzeitig und unerwartet in Rück-
stand, der erst durch das an die-
"sem Tag glänzend aufgelegte mitt-
lere Paarekuz mit Andreas Waag
und Peter Schwab ausgeglichen

Gegenüber dem

erkennen war. Manfred Gernert,
der ebenso wie Heiner KreBmann
gegen den an Nummer 1« spielen-

wurde man gleich am

. reicht,
Durch eine unnötige knappe

Drei-Satz-Niederlage des tiberner-
vésen und unkonzentriert wirken-

Aufschlagsspezialisten
eine mehr als unglickliche Nieder-
lage hinnehmen mußte, anschlie-
Bend aber Bruno Heinlein in einem
phantastischen Spiel in drei Sätzen
bezwang.

Marktbreit I 3:9, Etwashausen 1

22:4.
Eine überzeugende Partie bot

einmal mehr Peter Schwab, der
zunächst gegen Martin Knötgen n
einem packenden Kampf erfolg-
reich Revanche für seine Endspiel-
niederlage bei der Jugendkreismei-
sterschaft nahm, um dann an-
schließend seinen

tigen. Dabei schien der Dettelba-
cher Routinier nicht seinen glück-
lichsten Tag erwischt zu haben,
hatte er doch zuvor gegen den
überlegt angreifenden Andreas
Waag ebenfalls den kürzeren gezo- -

gen.
Der Gipfel der Dramatik war er-

als im entscheidenden
SchluBdoppel - Gernert/Schwab
waren gerade gegen Heinlein/
Knétgen mit 18:21 im dritten Satz
unterlegen - die Etwashauser
Krefmann/Waag gegen Plan-
nasch/Eyerich einen 8:16 Rilck-
stand im Entscheidungssatz noch
in einen 21: 18-Erfolg umwandeln
konnten.
Es punkteten: TVE: Kreßmann/

Waag 2, Kreßmann 1, Gernert 1;
Waag 1, Schwab 2, Häffner 1. TVD:
Heinlein/Knötgen 1, Plannasch/
Eyerich 1, Beudert 2, Knötgen L
Eyerich2, Apfelbacher 1.

Angstgegner ..
Ernst Plannasch deutlich abzufer- .

:

3

Nm
ho

n
UN

im Spitzen-
: Foto: Lindörfer"

Kritik am Rande:: :

Muß das sein?
Unnötige Hektik kam in das fai- -
re Spitzenspiel der 1. Kreisliga _

zwischen Etwashausen I und
Dettelbach III, als der Hausmei-
ster der Deusterhalle mitten in
den Ballwechseln der gerade im,
Entscheidungssatz befindlichen
Schlußdoppel das Licht abschal-
tete da es here1ts zwe1 (') M1nu-
ten nach 22 Uhr war Es stimmt

= == =
schon sehr verwunderlich, daß

: :

*

:

jeglichen Sportsgeist vermissen 4

weise*war bereits in der Vorrun-

ein Mann, der hauptberuflich
das Hausmeisteramt in einer

. Sporthalle ausübt, anscheinend "
:

JAßt Immerhin hatte es sich nur
3 noch um wenige Minuten gehan-
delt, da sich die Mannschaften

: :

:

:

:

vorher einigten, auf drei Platten . 4

zu spielen (laut Wettspielord-
nung darf ein Verbandsspiel nur
auf zweien ausgetiagen werden)
Mit emer ahnhchen Verhaltens-

:

: :

verursacht worden. Wilhelm Roos ©

B

de ein im Meisterschaftskampf:
:

vielleicht enfscheidender Punkt- .*

verlust der vierten Mannschaft ©



+

+

3
J

:

Norbert Feilner (rechts) gewann die 1. Kitzinger Stadtmeisterschaften im Tischtennis for
Nichtvereinsspieler. Mit auf dem Bild die Sieger derdbrigen Klassen. Foto: Lindörfer

Norbert Feilner wurde 1. Kitzinger :

Stadtmeister der Nichtvereinsspieler :

KITZINGEN (ig). Der große Gewinner
der 1. Kitzinger Stadtmeisterschaft fiir
Nichtvereinsspieler heißt Norbert
ner. In einer wahren Klassepartie konnte
der Bayern-Geschiftsfiihrer und Trai
ningspartner von Unterfrankenmeister
Paul Fechner den Mitfavoriten Kurt Kö-
nig mit klugem Blockspiel nmiederhalten
und sich damit den Titel in der am stirk-
sten umkämpften Herrenklasse sichern.

18. Teilnehmer, die in drei Spiel-
gruppen aufgeteilt wurden, hatten sich
um diesen Titel beworben. Waren in
der Vorrunde noch eine Großzahl rei-
ner Hobbyspieler am Start, die wirk-
lich aus »Spaß an der Freud'« teilge-
nommen hatten und hierdruch für eine
unwahrscheinlich gute und lockere
Stimmung in der Halle sorgten, be-
kam man in der Endrunde der letzten
sechs Teilnehmer eine ganze Reihe
starker Partien zu sehen. Überzeu-
gend hier auch der Drittplazierte Mar-
kus Herrenschmidt, der dem späteren
Sieger erst im dritten Satz hauchdünn
unterlag.

Wenig Teilnehmer bei der AK I
Mehr Teilnehmer hatte man eigent-

lich in der Jugend-Altersklasse I er-
wartet, die Hayri Sari souverän für
sich entschied. Um den Teilnehmern: ' gestiftet von Sport-StrauB), die von
mehr Spiele zu ermöglichen, wurde
diese Meisterschaft zusammen: mit

der Altersklasse II ausgetragen, aber
getrennt gewertet. Hervorragend dort
der Sieger Hasan Iman, der selbst
einige wesentlich ältere Teilnehmer
»an die Wand spielte«. -

Am besten war wohl die Stimmung
bei den »Knirpsen«. Hatten die Aus-
richter des TVE in der AK III (13 Jah-
re und jünger) mit der geringsten Re-
sonanz gerechnet; wurde man nicht
nur in dieser Beziehung, sondern auch
durch die gezeigten Leistungen positiv
überrascht. Der acht Jahre alte, und
damit jüngste Teilnehmer Michael
Seitz schlug sich hier fast ebenso bra-
vourös wie der Sieger Christian Süß-
meier.

Damen

Damen und Mädchen ine einer +

Klasse
Da man bei den weiblichen Sportbe-

geisterten auf enttäuschend wenig In-
teresse gestoßen war, mußten Damen-
und Midchenklasse zusammen ausge-
tragen werden. Klassensiegerin wurde
hier . Brigitte Estenfelder, während
sich die : beiden Madchen Christiane
Knötgen und die erst 11jährige Susan
'ne Heink ebenfalls wacker schlugen.
Bei der Siegerehrung, die kurzfristig

noch auf denselben Tag angesetzt wer-
den mußte, wurden den Bestplazierten
neben Urkunden und Sachpreisen (u.
a. drei Einkaufsgutscheine 4 30 DM, Süßmeier, 2. Holger Henke, 3. Ufuk Sari.

der Kitzinger Zeitung, der Sparkasse te Estenfelder, 2. Sabine Ot, 3. Christia-
Kitzingen, Volksbank, Oberbiirgermei- ne Knétgen

ster Rudolf Schardt und Ex-TVE Ab-.
teilungsleiter Anton Baum gestifteten
Wanderpokale übergeben. Die noch
nicht überreichten Preise können beim,
TVE-Training am Mittwoch um 19 Uhr
in der Deusterhalle abgeholt werden.'

Tischtennis

Sport und Spaß fiiralle
Abschließend läßt sich die 1. Stadt-

meisterschaft für Nicht-Aktive wohl
als voller Erfolg bezeichnen. Die Or--
ganisation Andreas Waag, Ingo Gold,
Gerd Ludwig, Thomas Steinacker, Mo-
nika Knötgen, Bernhard Günzel und
Abteilungsleiter Richard Saam mit
Frau Anke hatten ganze Arbeit gelei-
stet. Zwar ließ die Resonanz in eini-
gen Spielklassen etwas zu wünschen
übrig. Sport und Spaß waren dennoch.

- allen Teilnehmern, auch den »schwi-
cheren«, gleichermaßen geboten. Und:
so hoffen die Verantwortlichen vomTVE auf eine noch größere Teilneh-
merzahlim nächsten Jahr.

;
Herren as Teilnehmer): 1. Norbert Feil-
ner, 2. Kurt Konig, 3. Markus Herren--
schmidt, 4. Heiko Otto, 5. Peter Michel-

:

-sen, 6. Jürgen Furkel.'
Jugend I (4 Teilnehmer): 1 Hayri Sari, 2.
Thimo Völkel, 3. Armin Seifert.
Jugend II (5 Teilnehmer): 1. Hasan Iman;
2. Achim Buckel, 8. Ralf Süßmeier.
Jugend II (6 Teilnehmer): L Christian

Damen/Miidchen (4 Teilnehmer); 1. Brigit-H

© 42
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A
Ungeschiagen holte sich die Hl. Tischtennismannschaft des TV Etwashausen die Mel-
sterschaft der 3. Kreisliga Gruppe A. Sechs Punkte Vorsprung zeugen von der Uberle--
genhelt der TVE-Cracks. Unser Bild zeigt von links: Ingo Gold, Bernhard Ganzel, Thomas:
Bichler, Hans Kosper, Egon Goller, Gerd Ludwig und Erwin Wdiz. Foto: Lindörfer

:

3

1

5

3 Hey

3,

Elf Spiele In Serie blieb die IV. Mannschaft der Etwashduser Tischtennisspielet
ungeschlagen. Das brachte die Meisterschaft. der 3. Kreisliga Gruppe B mit 29:3
Punkten. Am Erfolg waren beteiligt. Hinten v. I Rudolf Nagel, Gerd Ludwig, Thomas;Steinacker, Michael Goller. Vorne v. I: Ingo Gold und Ralph Hartner Außerdem Spina
noch.Kurt Sackenreuther, Reinhold Brunner, Peter Neubert und Werner Brunner

Foto:


